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                             Zur Anmeldung:
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Begrüßung

interaktiver 

Vortrag

Evaluation/Tagesabschluss

Mandy Gottschall (Fachärztin für Allgemeinmedizin, ärztliche Leiterin KWASa Standort Dresden, hausärztlich tätig in Dresden)

Dr. med. Kay Herbrig (Facharzt für Innere Medizin, hausärztlich tätig in Herrnhut)

Vertiefen Sie Ihr Wissen zur Mundgesundheit! Lernen Sie wichtige Wechselbeziehungen zu Erkrankungen bzw. Medikamenten frühzeitig 

zu erkennen und wann eine Überweisung an den Zahnarzt sinnvoll ist.

Dipl.-Psych. Michael Klose (psychologischer Psychotherapeut Klinik und Poliklinik für Psychotherapie und Psychosomatik, UKD)

Die medizinische Versorgung von Menschen mit Behinderung erfordert ein besonderes Verständnis für ihre individuellen Bedürfnisse 

und strukturelle Herausforderungen im Gesundheitssystem. In diesem Vortrag werden zentrale Barrieren sowie praxisnahe Ansätze für 

eine barrierefreie und bedarfsgerechte Versorgung vorgestellt. Ziel ist es, das Bewusstsein für eine inklusivere Medizin zu stärken und 

konkrete Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen.

Medizinische Versorgung für Menschen mit Behinderung

interaktiver 

Vortrag

interaktiver 

Vortrag

Univ.-Prof. Dr. Johan Wölber (Professur für Parodontologie Poliklinik für Zahnerhaltung - Bereich Parodontologie 

UniversitätsZahnMedizin)

Angst- und Zwangserkrankungen sind die häufigsten psychischen Erkrankungen und mit hohen gesellschaftlichen Kosten sowie 

individuellem Leiden verbunden. Hausärztinnen und Hausärzte sind häufig die ersten professionellen Ansprechperson. Die 

Erstansprache erfolgt im Durchschnitt 6 Jahre nach Ersterkrankung, also sehr spät. Umso wichtiger sind eine gute Diagnostik und 

Weitervermittlung in eine Leitlinienbehandlung. Dies soll der Workshop unterstützen.

Posttraumatische Belastungsstörung

Zahngesundheit

Erfahren Sie mehr über die Entstehung, Symptome und Therapie der PTBS und lernen Sie, wie Sie im klinischen Alltag erste Anzeichen 

erkennen und professionell darauf reagieren können. Unser Workshop gibt Ihnen praktische Hinweise zum Umgang mit betroffenen 

Patienten und zeigt, wohin Sie sich bei Verdachtsfällen wenden können.

interaktiver 

Vortrag

Angst- und Zwangserkrankungen

Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. René Noack (Psychologischer Psychotherapeut, Leiter der Tagesklink für Angst- und 

Zwangserkrankungen)
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